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Typografische Konventionen

Dieses Handbuch ist von Amerikanischen Englisch ins Deutsche übersetzt worden.

Die folgenden typografischen Konventionen werden in diesem Handbuch verwendet:

Diese Informationen werden in der Präsentation des Schulungsreferenten 
angezeigt.

Demonstration

Vorgehensweise

Warnung oder Achtung

Hinweis

Zugehörige oder zusätzliche Informationen

Moderierte Diskussion

Steuerung der Benutzungsoberfläche Beispieltext

Fenstertitel Beispieltext
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Überblick über die Schulung

ZIELGRUPPE
Diese Schulung richtet sich an die folgenden Zielgruppen:

● Anwendungsberater

● Geschäftsprozessverantwortlicher/Teamleiter/Power-User

● Datenberater/Manager
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KAPITEL 1 Reporting im Human Capital 
Management (HCM)

Lektion 1: HCM-Reporting-Anforderungen und Werkzeuge ermitteln
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● die Rollen im HR-Reporting beschreiben

● die Unterschiede zwischen den Ebenen des flachen und des analytischen Reportings auflisten

● die verfügbaren Reporting-Werkzeuge zusammenfassen
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KAPITEL 2 Manager Self-Services

Lektion 1: Mitarbeiterdaten mit dem Manager Self-Service (MSS) 
auswerten
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● die Struktur des Manager Self-Service beschreiben

● Im MSS verfügbare Änderungsanträge für Mitarbeiterdaten auflisten

● Im MSS verfügbare Querys von SAP Business Warehouse beschreiben

Lektion 2: Auswertung von Mitarbeiterdaten mit dem SAP 
NetWeaver Business Client (NWBC)
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● NWBC-Funktionen beschreiben
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KAPITEL 3 SAP-Standardreports

Lektion 1: Standardreports ausführen
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Nach Standardreports über die ABAP Workbench suchen

● Standardberichte ausführen

Lektion 2: Ein Benutzermenü definieren
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Vorhandenes Benutzermenü zur Einbindung weiterer Berichte ändern
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KAPITEL 4 Logische Datenbanken und 
InfoSets

Lektion 1: Logische Datenbanken beschreiben
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Konzepte der logischen Datenbanken PNP, PNPCE, PCH und PAP beschreiben

Lektion 2: Reporting-Elemente einrichten
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Zweck von InfoSets erläutern

● Benutzergruppe ändern

● InfoSet aus einem globalen Bereich (mandantenunabhängig) in den Standardbereich 
(mandantenabhängig) transportieren

Lektion 3: InfoSets anlegen
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Neues InfoSet zur Aufnahme von Informationen anlegen, die für Auswertungen erforderlich sind

Lektion 4: Verwendung von InfoSet-Schaltern
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● InfoSet-Schalter (verarbeitet durch Query-Generator) erläutern
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KAPITEL 5 Ad-hoc-Query

Lektion 1: Benennen der Komponenten einer Ad-hoc-Query
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Grundlegende Konzepte einer Ad-hoc-Query beschreiben

Lektion 2: Berichte mit der Ad-hoc-Query anlegen
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Querys mit der Ad-hoc-Query anlegen

Lektion 3: Komplexe Querys mit der Ad-hoc-Query anlegen
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Komplexe Querys mit Zusatzoptionen in der Ad-hoc-Query anlegen

Lektion 4: Berichtsausgabe formatieren
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Berichte mit erweiterten Ausgabeergebnissen anlegen

Lektion 5: Anlegen von Dashboards
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Dashboard basierend auf einer Ad-hoc-Query anlegen
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KAPITEL 6 SAP Query

Lektion 1: Anlegen von Querys mit der SAP Query
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Bericht mit der SAP Query generieren

Lektion 2: Ändern von SAP-Query-Berichten
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Berichte mit spezifischen und lokalen Feldern mit der SAP Query ausführen
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KAPITEL 7 Abrechnungs- und 
Zeitwirtschaftsinfotypen

Lektion 1: Einrichten von Abrechnungsinfotypen
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Abrechnungsinfotyp für die Auswertung von Abrechnungsclusterinformationen einrichten

Lektion 2: Simulation von Zeitinfotypen
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Erläutern der Einrichtung und Zuordnung simulierter Zeitinfotypen für die erweiterte Zeitauswertung
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KAPITEL 8 Analytisches Reporting für 
HCM

Lektion 1: Anlegen von HCM-Berichten mit SAP Business Warehouse
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Integration der HCM-Auswertung und -Analytics mithilfe von SAP BW beschreiben

● BEx Query ausführen

Lektion 2: Anzeigen von HCM-Berichten mit SAP BusinessObjects
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Anzeigen von HCM-Berichten mithilfe von SAP BusinessObjects Dashboards

Lektion 3: Ermitteln von HCM-Content für operationales Data 
Provisioning
Lernziele der Lektion
Am Ende dieser Lektion können Sie:

● Den für operationales Data Provisioning erforderlichen HCM-Content auflisten
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